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Faustballreport

UNSERE MANNSCHAFTEN
Unsere Abteilung
UNSER SPORT
Unser Verein

Ausgabe 9+10/2017Ausgabe 9+10/2017



Wichtige Termine

2017
• 15.10.2017 Jedermanntunier

BSZ-Halle, Beginn: 11 Uhr
Einladung siehe diese Ausgabe

• 05.12.2017 Jugendweihnachtsfeier
Einladung folgt…

2018
• 06.01.2018 Jahresabschlusswanderung

Schwabenstüble Äpfingen
gesonderte Einladung folgt

• 1.+2.09.2018 Deutsche Meisterschaften U12
Biberach, Stadion

2019
• 23.+24.03.2019 Deutsche Meisterschaften U14 weiblich

Biberach, Wilhelm-Leger-Halle

Bitte Termine unbedingt vormerken!
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Erneut viele Biberacher beim 22. 
Faustball-Jugendzeltlager 

(Hans Birkle/Marion Fackler) Traditionell
zum Schuljahresabschluss richten die
Turnverbände Schwaben und Baden
(STB/BTB) ihr jährlich stattfindendes
Faustball-Jugendzeltlager aus, in diesem
Jahr vom Mittwoch, 26.07. bis Sonntag
30.07.2017. Der Verein "Faustball
Kippenheim" hatte den Zuschlag für die
Durchführung der Veranstaltung erhalten.
Die TG Biberach war mit 15 Kindern und 6
Betreuern vertreten. Insgesamt nahmen
rund 270 Kinder und Jugendliche im Alter
von 8 bis 18 Jahren, sowie 80 Betreuer
aus 24 Faustballvereinen teil, einige
weniger, als in den vorausgegangenen
Jahren. Nachdem die Zelte bis zum
Mittwochabend auf dem ehemaligen
Tennisgelände aufgebaut waren, erfolgte
die Einteilung des Kleinfeldturnieres für
Kinder und Jugendliche wie auch Betreuer.
Tags darauf, nach ausgiebigem Frühstück,
traten die altersgerecht eingeteilten
Zweierteams zum Kleinfeldturnier an. Am
Ende wurden bei der Siegerehrung allen
Erst-, Zweit- und Drittplatzierten Medaillen
überreicht. Freitags waren Entspannung
und Erholung angesagt. Bei bestem
Sommerwetter konnten die Teilnehmer

aller Vereine aus dem angebotenen
Freizeitprogramm auswählen: Ob
Europapark Rust, kurzer
Weinbergwanderung mit anschließender
Besichtigung der Hieronymus
Schlossbrauerei Schmieheim oder
Abkühlung im angrenzenden
Schwimmbad: Für alle war für etwas dabei.
Zum Ausklang des Freitagabends konnten
alle ein spannendes Freundschaftsspiel
zwischen 2 Auswahlteams von erfahrenen
Bundesligaspielern, nach dem
Zeltlagermotto „Schwaben meets Baden“,
genießen. Am Samstag durften die
Faustballer nun endlich wieder selber
spielen. Zusammengewürfelte
Mannschaften von je 8 Spielern traten zum
traditionellen Großfeldturnier an. Nach der
Siegerehrung am Abend wurde das
Zeltlager mit Reden von Olaf Niemann und
Helmut Egger beendet. „Zelte abbauen“
hieß es am Sonntagmorgen. Dem letzten
Frühstück auf dem Zeltlagergelände
folgten durch die Biberacher das
Zusammenpacken ihrer Zelte und die
Verabschiedung von den badischen
Gastgerbern. Etwas müde, aber
wohlbehalten trafen alle am Sonntagabend
wieder in Biberach ein und die Jüngeren
konnten ihren wartenden Eltern übergeben
werden.
Wohl lange in Erinnerung wird 2
Biberacher Mädchen der prominente
Besuch im Zeltlager bleiben (sh. Bild):
National-Spieler und aktueller World
Games Sieger 2017 Nick Trinemeier vom
Bundesligist TV 1880 Käfertal mit den
U12w-Spielerinnen Hanna Laßleben (links)
und Carolin Rätz (rechts) am Rande des
Einlagenspiels, Baden-Auswahl gegen
Württemberg-Auswahl, im Zeltlager in
Kippenheim.
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U 12 w belegt den 12. Platz bei der DM 1/3

(Hans Birkle/Markus Hamberger)
Waibstadt: Die Biberacher U 12 Mädchen
haben bei der DM unter 19 Teilnehmern
einen hervorragenden 12. Platz belegt.
Nach furioser Vorrunde mit 2 Siegen,
einem Remis und einer Niederlage gegen
den Favoriten und späteren Deutschen
Meister MTV Wangersen konnte das sehr
junge Biberacher Team -auch
verletzungsbedingt- in der Zwischen- und
Endrunde am Sonntag kein weiteres Spiel
mehr gewinnen. Die bereits freitags
erfolgte Anreise begann mit einer kleinen
Trainingseinheit im Biesigstadion und dem
Aufbau von 2 Pavillons für den Biberacher
Tross. Die DM startete am Samstag nach
Begrüßung- und Eröffnungsreden. Trainer
Markus Hamberger und Betreuer Uwe
Kratz hatten mit Ella Auernhammer,

Johanna Greiner, Hannah Kratz, Hanna
Laßleben, Valerie Merk, Anne Mey, Carolin
Rätz, Selina Spohrer und Anika
Trommeshauser alle Spielerinnen an Bord.
Nach Schiedsrichtereinteilung im 1.
Durchgang war Biberach erst in Runde 6
an der Reihe. Gegner war der TV Segnitz
(3. By), der nur zu viert antrat. So konnten
beim 2:0 Sieg (11:8, 12:10) alle
Spielerinnen eingesetzt werden. Gegen
den MTV Wangersen hatte Biberach bei
der 0:2 Niederlage (3:11, 2:11) nicht den
Hauch einer Chance.

Fortsetzung auf der nächsten Seite…
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U 12 w belegt den 12. Platz bei der DM 2/3

Im folgenden Spiel gegen den SV Energie
Görlitz (3. Sachsen) reichte es nach
Verlust von Satz 1 mit 11:13 in Satz 2 mit
dem 12:10 zum 1:1 Unentschieden.
Bedauerlicherweise verletzte sich in
diesem Spiel Hauptangreiferin Carolin Rätz
am Schlagarm. Dies war für die weiteren
Spiele ein kaum auszugleichendes
Handicap. Glücklicherweise traf Biberach
im 4. Spiel auf das schwächste Team in
der Gruppe, den Ohligser TV. Dabei
konnte die Favoritenrolle der TG Biberach
mit dem 2:0 Sieg (11:6, 11:6) bestätigt
werden. Mit 5:3 Punkten belegten die
Biberacherinnen überraschend den 2. Platz
in der Gruppe D. Im Qualifikationsspiel für
die Endrunde ging es am Sonntag gegen
den TSV Gnutz, 3. Gruppe C, weiter.
Gegen die körperlich überlegenen
Gegnerinnen konnte Biberach bis zum 5:5
in Satz 1 und 6:6 im 2. Satz mithalten,
allerdings die 0:2 Niederlage (6:11, 7:11)
nicht abwenden. Es fehlte der Druck im
Angriffsspiel. Somit spielte Biberach um
Platz 9 bis 12. Gegen den SV Kubschütz
entwickelte sich ein spannender 3 Satz-

Krimi, bei dem die Kubschützerinnen beim
2:1 Sieg (11:8, 9:11, 11:9) als glückliche
Siegerinnen vom Platz gingen. Nach kurzer
Verschnaufpause und
Schiedsrichtereinsatz folgte nun für
Biberach das letzte Spiel dieser DM um
Platz 11, erneut gegen Görlitz, ohne
Carolin Rätz.

Fortsetzung auf der nächsten Seite…
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U 12 w belegt den 12. Platz bei der DM 3/3

9

Den Hauptangriff übernahm nun
Linkshänderin Hanna Laßleben, nach
entsprechender Umstellung des Teams
durch Hamberger. Letztlich reichte die
Kraft der Spielerinnen nicht aus, den
ersten Satz zu gewinnen. Zu allem Unglück
der Biberacher verletzte sich Hanna
Laßleben beim Zurücklaufen beim Aufprall
an einer Sportplatzbegrenzung am dem
Kopf. Nach erneuter Auswechslung und
Umstellung konnte das tapfer kämpfende
Team die 0:2 Niederlage (6:11, 8:11) nicht
verhindern und landete auf dem 12. Platz.
Hamberger: "Das ist aufgrund der widrigen
Umstände ein tolles Ergebnis". Das
Mädchen-Endspiel bestritten mit einer
Spieldauer von 1 Std. und 20 Min.
Wangersen und Herrnwahlthann. In der
erstklassigen Begegnung ging der Favorit
Wangersen mit einem 2:1 Erfolg (11:6,
5:11, 12:10) als Sieger und Deutscher
Meister vom Platz. Bei der männlichen U12
gewann der VfK Berlin gegen den
Ahlhorner SV mit 2:0 (13:11, 11:6). Nach
mehreren Abschlussreden, Siegerehrung,
Verteilung von Pokalen und Medaillen
ertönte die Nationalhymne, gespielt von
der Waibstädter SFZ-Big Band.
Hamberger: "Da die Mannschaft keine
Spielerin an der Altersgrenze hat, kann sie
am 01./02. September 2018 auf
heimischen Boden bei der U12 DM in
Biberach erneut versuchen einen Platz
ganz vorne zu erkämpfen."

Abschlusstabelle weiblich U 12:
1. und Deutscher Meister
MTV Wangersen
2. TV Herrnwahlthann
3. TV Huntlosen
4. Ahlhorner SV
5. TV Stammbach
6. TV GH Brettorf
7. TSV Gnutz
8. Wardenburger TV
9. SV Kubschütz
10. TSV Karlsdorf
11. SV Energie Görlitz
12. TG Biberach
13. BSC Motor Rochlitz
14. Braschosser TV
15. TV Segnitz
16. Güstrower SC
17. VfL Kellinghusen
18. Hammer SC
19. Ohligser TV



U 14 w schafft ausgezeichneten 5. Platz 
bei der DM in Berlin 1/2

Berlin, Hans Birkle/Markus Hamberger
Von ihrer Reise am vergangenen
Wochenende in die Bundeshauptstadt
kehrten die Biberacher U 14 Mädchen mit
dem nicht erwarteten Rang 5 unter 10
teilnehmenden Teams nach Hause zurück.
Dieser Erfolg ist alleine deswegen von
besonderer Bedeutung, da Biberach mit
dem SV Dudenbüttel und dem MTSV
Selsingen die späteren Endspielteilnehmer
in ihrer Gruppe A hatte. Nach der Anreise
am Freitag startete Biberach am Samstag
in der Vorrunde. Trainer Markus
Hamberger und Betreuer Peter Bucher
standen mit Julia Bucher, Katharina Merk,
Jana Haberbosch, Carolin Rätz, Hanna
Laßleben, Anne Mey und Johanna
Greiner alle Spielerinnen zur Verfügung.
Aus der U12w Mannschaft kam

erstmals Valerie Merk zum Team. Erster
Gegner war der SV Dudenbüttel. Satz
1 verlief bei wechselnder Führung bis zum
8:8 ausgeglichen, endete jedoch mit einer
8:11 Niederlage. Im 2. Satz konnte sich
Biberach eine 3 – 4 Bälle Führung
erarbeiten, die bis zum 11:7 Sieg gehalten
werden konnte.

Fortsetzung auf der nächsten Seite…
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Von links: Trainer Markus Hamberger, Valerie Merk, Jana Haberbosch, Julia Bucher, Katharina Merk, 
Hanna Laßleben, Johanna Greiner, Carolin Rätz, Betreuer Peter Bucher, Anne Mey (Foto: © Oliver Merk)



U 14 w schafft ausgezeichneten 5. Platz 
bei der DM in Berlin 2/2

11

Der entscheidende Satz 3 war fast eine
Kopie zum 1. Satz, auch mit 8:11 Ergebnis
und 1:2 Spielverlust. Danach trat Biberach
gegen den TSV Gnutz an. Hier konnten die
TG-Spielerinnen einen klaren 2:0 Sieg
(11:8, 11:1) erzielen, wobei insbesondere
in Satz 2 die Gnutzerinnen aus dem hohen
Norden den deutlich überlegenen
Biberachern nichts mehr entgegen zu
setzten hatten. Gegen den MTSV
Selsingen, den späteren deutschen
Meister, bekam Biberach in beiden Sätzen
keinen nennenswerten Zugriff auf das Spiel
und musste weitgehend chancenlos eine
0:2 Niederlage (3:11, 2:11) einstecken.
Hier hatte Biberach auch mit Verletzungen
von Carolin Rätz und Katharina Merk zu
kämpfen. Nun hieß es im abschließenden
Gruppenspiel gegen den punktgleichen
TSV Pfungstadt sich mit einem Sieg Platz
3 zu sichern. In der von Anfang an
ausgeglichen Partie entwickelt sich ein
heftiger Schlagabtausch. Beide
Mannschaften spielten technisch auf einem
sehr hohen Niveau bei ausgesprochen
wenigen Eigenfehlern. Dadurch zog sich
die Partie in die Länge. Nach dem knappen
Verlust von Satz 1 mit 9:11 steigerte sich
Biberach und konnte mit zwei 11:6
Satzgewinnen das Spiel mit 2:1 für sich
entscheiden.
Sonntags ging es mit dem
Qualifikationsspiel um den Einzug ins
Halbfinale gegen den TV Segnitz (2.
Gruppe A) weiter. Beide Teams begannen
druckvoll, wodurch die Abwehrreihen auf
dem feuchten Boden Probleme bei der
Ballannahme hatten. Entsprechend knapp,
allerdings mit leichten Vorteilen für Segnitz
wogte das Spiel hin und her. Segnitz
konnte sich zunehmend stabilisieren und in

der weiteren Folge beide Sätze mit 11:6
zum 2:0 Sieg beenden. Nun hieß es in der
Begegnung um Platz 5 gegen den TV
Herrnwahlthann noch einmal alle Kräfte zu
mobilisieren. Beide Mannschaften hatten
erst vor kurzem bei der Süddeutschen
Meisterschaft gegen einander gespielt mit
Herrnwahlthann als Sieger. In Satz
1 konnten die Biberacherinnen einen 3:5
Rückstand wett machen und in einen 9:5
Vorsprung ausbauen. Diese
Energieleistung reichte zum 11:8 Sieg.
Gleich zu Beginn des 2. Satzes erarbeitete
sich Biberach einen Vorsprung, der bis
zum 11:7 Satz- und 2:0 Spielgewinn
einschließlich Rang 5 bei der DM führte.
Diese Platzierung ist für den Feldfaustball
die beste, die je ein Jugendteam der TG
Biberach bei einer DM erreicht hat.
Hamberger: „Wenn man bedenkt, dass
zwischen den Finalisten und der TG sich
nur zwei Teams reingeschoben haben, ist
das enorm !“
Abschlusstabelle Deutsche 
Meisterschaft 2017 Feld U14 weiblich:
1. MTSV Selsingen
2. SV Düdenbüttel
3. TV Brettorf
4. TV Segnitz
5. TG Biberach
6. TV Herrnwahltann
7. TSV Karlsdorf
8. VfL Kellinghusen
9. TSV Pfungstadt
10. TSV Gnutz

Demnächst: Die ganze Veranstaltung in
Bildern © Oliver Merk



Julia Bucher holt für den Schwäbischen Turnverband 
zweifach Silber beim Deutschlandpokal

Als frisch gebackene 5. der Deutschen U
14 w Meisterschaft mit der TG Biberach
nahm Julia Bucher am vergangenen
Wochenende als Auswahlspielerin des
Schwäbischen Turnverbandes auch bei
den Meisterschaften der
Landesturnverbände teil. Die Anreise der
Teams des STB nach Schleswig-Holstein
erfolgte bereits freitags, die
Meisterschaften begannen mit der
Vorrunde am Samstagmorgen. Hier
spielten 50 Teams aus 16 Bundesländern
auf 10 Feldern jeweils mit U 14 w und m,
sowie U 18 w und m Teilnehmern
gegeneinander um die Titel. Bei der U 14 w
traten 10 Mannschaften in zwei Gruppen
gegeneinander an. Im Team Schwaben,
bestehend aus insgesamt 8 Spielerinnen
aus 7 Vereinen , spielte Julia Bucher von
Beginn an alle Spiele durch. Nach
Findungsproblemen im 1. Match gegen
Gastgeber Schleswig-Holstein und einer
0:2-Niederlage wurde die Biberacher
Abwehrspezialistin in den Angriff beordert,
um druckvoller agieren zu können. Der
Plan ging voll auf und führte zu einer
Siegesserie mit jeweils 2:0 Sätzen gegen
Rheinland, Westfalen und Sachsen.

Im Halbfinale am Sonntag traf der STB
erneut auf Rheinland und konnte in einem

heiß und lange umkämpften Spiel mit dem
2:1 Sieg (11:6, 11:13, 11:6) ins Finale
vordringen. Hier beherrschten die
Spielerinnen aus Niedersachsen das
ausgepowerte STB-Team und siegten
verdient mit 2:0 (11:4, 11:2). Die Phase der
Enttäuschung war nur kurz und unter dem
Beifall von Betreuern und Anhängern
machte sich Freude über den großen
Erfolg als Vizemeister breit. Diese
verstärkte sich noch mit dem weiteren
Vizetitel durch das Abschneiden der 3
anderen STB-Teams (U 18 m 1. Pl./DM, U
18 w 7. Pl., U 14 m 2.Pl.) mit Platz 2 in der
Gesamtwertung aller Mannschaften der
jeweiligen Turnverbände.

Damit hatte die Biberacherin ihre
persönlich größten Erfolge in ihrer noch
jungen Faustballkarriere erreicht. Julia
Bucher: „Eine Silbermedaille bei einer
Deutschen Meisterschaft zu erringen ist
schon super, aber dann gleich 2x Silber ist
einfach genial und dazu die
Superstimmung in unseren Team(s). Ein
tolles Turnier mit tollen Sportlern und ich
darf mit all meinen Kameraden am
07./08.Oktober ja nochmal beim
Jugendeuropapokal in Linz spielen. Ich
freue mich schon riesig darauf.“
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Neue Homepage – reinschauen lohnt sich!
www.faustball-biberach.de

13



Abfausten am 20.09.2017

Am 20.9.2017 fand unser traditionelles Abfausten statt. Organisiert durch Lars Gerster
spielten die 35 Teilnehmer/innen ein Kleinfeldturnier. Zum Abschluss des Feld-Trainings
gab es dann Grillwürste für alle. Als allerletztes wurden die Bälle gereinigt und in die Mali-
Halle überführt.
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Arbeitseinsatz im TG-Keller/neuen Räumle

Am Samstag, den 30.09.2017 haben wir noch einen letzten Container mit Schutt voll 
gemacht! Danke an Schiggi, Pit, Theo, Alex, Fabse, Anna, Julia, Carmen, Valerie, Jana 
und Katharina! Wie geht es weiter? Aktuell prüft die Stadt Biberach gerade die 
Zuschussfähigkeit und den Bauantrag des Projektes.Nach Baufreigabe durch WLSB und 
Stadt können wir dann mit den Arbeiten beginnen. 
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Oktober
2.10. Hans Laible
7.10. Astrid Schoch
8.10. Rebecca Schuler
8.10. Mariam Zoufal
9.10. Helmut Egger

10.10. Hermann Fritz
14.10. Manfred Schuler
30.10. Peter Zoufal

November
14.11. Zita Laible
20.11. Elena Bucher
20.11. Fabienne Haberbosch
21.11. David Harfmann
27.11. Linda Wersching
28.11. Alexander Kurz
30.11. Thomas Schikora

Dezember
1.12. Sarah Galiger
1.12. Alessa Friedemann
3.12. Peter Bucher
8.12. Martin Reisch
9.12. Seraphin Birkle

11.12. Ilse Handtmann
12.12. Lukas Janke
15.12. Erika Kratz
19.12. Nico Vogel
23.12. Benedikt Wetzel
27.12. Uli Sauter
27.12. Michael Schreg
27.12. Gerhard Eheleben

Januar
2.1. Christine Paul

11.1. Ludmilla Zoufal
11.1. Anne Mey
12.1. Silas Schoch
16.1. Volker Reuchlin
16.1. Fritz Zaune
17.1. Claudia Hammer
25.1. Gerrit Fackler
28.1. Markus Hamberger

Februar
1.2. Wolfgang Beck
9.2. Helmut Reisch

12.2. Waltraud Beck
13.2. Klaus Ulrich
17.2. Yannick Vargas
19.2. Otto Beck
19.2. Justus Mey
20.2. Michael Steiner
23.2. Inge Birkle
23.2. Carolin Rätz
26.2. Max Goletz1

Geburtstage der kommenden Monate

Die Faustball-Abteilung wünscht allen, die in diesen
Monaten Geburtstag haben, alles Gute für das neue
Lebensjahr!



Aufnahmeantrag 
und  
Einzugsermächtigung 

Freunde und Förderer des 
Faustball-Sports in Biberach e.V. 
Anton-Haaf-Weg 8, 88447 Warthausen, Telefon 07351-4290291, Handy: 0160-96752827 E-Mail: foerderverein@faustball-biberach.de, Internet: foerderverein.faustball-biberach.de Gläubiger-ID: DE36ZZZ00001432884  

 
Als Mitglied im Verein „Freunde und Förderer des Faustball-Sports in Biberach e.V.“ 
 
Eintrittsdatum: ________________________ 
 
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt und erkenne die Vereinssatzung an. Zugleich gebe ich meine Einwilligung gemäß § 3 Abs. 2 
Bundesdatenschutzgesetz zur Verarbeitung meiner personenbezogenen geschützten Daten.   
Name ________________________________ Vorname ________________________________ 
 Geburtstag ______ . ______ . ____________ Fam.-Stand ______________________________ 
 Telefon ______________________________  E-Mail __________________________________ 
 Handy _______________________________ 
 Straße _______________________________  PLZ, Wohnort ____________________________ 
 
 
 _____________________________________ 
Unterschrift des Mitglieds 
(bei Minderjährigen des Erziehungsberechtigten)   
Ich ermächtige den Verein „Freunde und Förderer des Faustball-Sports in Biberach“, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift bis auf Widerruf den in der Beitragsordnung festgelegten Vereinsbeitrag einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom 
Zahlungsempfänger (Name siehe oben) auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.   
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.   
IBAN DE  _ _   _ _ _ _ _ _ _ _   _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
 
BIC _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  Name des Geldinstitutes __________________ 
 
Konto _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  Bankleitzahl _ _ _ _ _ _ _ _ 
 Vor- u. Zuname des Kontoinhabers _________________________________________________ 
(falls abweichend von obengenannter Anschrift)    
 
_____________________________________  _________________________________  
Ort/Datum       Unterschrift des Kontoinhabers  

(Vor- und Zuname) 



Wir brauchen Sie! 

Der Verein der 
Freunde und Förderer des Faustball-Sports in Biberach e. V. 
begleitet und fördert die Arbeit der Faustball-Abteilung in der TG Biberach finanziell und ideell. 
 
Dafür benötigen wir Ihre Mithilfe. 
 
Unsere Aufgaben: 
 Unterstützung und Förderung vor allem des Jugend-Faustballs in Biberach 
 Förderung sportlicher Projekte und Vorhaben der Faustball-Abteilung in der TG Biberach, wie z. B. die 

Veranstaltung von Turnieren in Biberach, Ausrichtung von Trainingslagern, Besuch von Jugendzeltlagern 
 Beschaffung von Trikots, Bällen und Trainingsgeräten 
 Finanzierung der Fahrten zu Spieltagen, Turnieren und Meisterschaften 
 Unterstützung von Aktiven und Jugendlichen und Funktionsträgern in besonderen Notlagen 
 Kontaktpflege mit der Stadtverwaltung, um eine nachhaltige und zeitgemäße Ausstattung der Sport- und 

Übungsstätten zu sichern 
 Nachhaltige und regelmäßige Öffentlichkeitsarbeit für die Ziele der Faustball-Abteilung in der TG 

Biberach 
 Werben um neue Mitglieder und Förderer 
 
 Selbstverständlich nehmen wir auch Spenden gerne entgegen. 
Als gemeinnütziger Verein sind wir berechtigt, Spendenbescheinigungen auszustellen. 
Bankverbindungen: IBAN:  DE93654500700007754270, BIC: SBCRDE66XXX, KSK Biberach oder 
IBAN:  DE12654618780100240003, BIC: GENODES1WAR, Raiffeisenbank Risstal eG unter Angabe Ihrer Anschrift  
Wer sind wir? 
1.Vorsitzender:  Fabian Czekalla, Anton-Haaf-Weg 8, 88447 Warthausen Stell. Vorsitzender:  Helmut Egger, Johann-Sebastian-Bach-Str. 33, 88400 Biberach 
Kassier:   Anna Rautenstrauch, Anton-Haaf-Weg 8, 88447 Warthausen 
  Kontakt: 
Anton-Haaf-Weg 8, 88447 Warthausen  
Telefon 07351-4290291 - Fax 07351-372306 - Handy: 0160-96752827 E-Mail: foerderverein@faustball-biberach.de 
 
 Ihr Jahresbeitrag 
 Einzelpersonen 30€  Ehepaare/Personen in häuslicher Gemeinschaft lebend 50€  Juristische Person (Firmen, Vereine, etc.) 100€ 



Impressum

Alle älteren Ausgaben gibt es im Internet zum Lesen und Herunterladen 
http://www.faustball-biberach.de/html/faustball-report.php

Nachdrucke sind auf Nachfrage erhältlich.

Versand per E-Mail zu Beginn des Monats.

Verantwortlich für den Inhalt der TG 
Biberach Abteilung Faustball:

Fabian Czekalla

TG Biberach 1847 e.V.
Abtl. Faustball
Dachsweg 4
88433 Schemmerhofen
Handy: 0160-96752827
Telefon: 07356-6629489
Fax: 07351-372306
E-Mail: abteilungsleiter@faustball-
biberach.de
Internet: www.faustball-biberach.de

Bankverbindung der Faustball-Abteilung:
IBAN:  DE55 6545 0070 0000 2761 57 
BIC:    SBCRDE66XXX
Kreissparkasse Biberach

Verantwortlich für den Inhalt des Vereins 
der Freunde und Förderer des Faustball-
Sports in Biberach e.V.:

Fabian Czekalla

Freunde und Förderer des Faustball-Sports 
in Biberach e.V.
Abtl. Faustball
Dachsweg 4
88433 Schemmerhofen
Handy: 0160-96752827
Telefon: 07356-6629489
Fax: 07351-372306
E-Mail: foerderverein@faustball-biberach.de
Internet: foerderverein.faustball-biberach.de

Bankverbindungen:
IBAN:  DE93654500700007754270, BIC: 
SBCRDE66XXX, KSK Biberach oder
IBAN:  DE12654618780100240003, BIC: 
GENODES1WAR, Raiffeisenbank Risstal eG


